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Stadtfest
happy eppelheim

& Heuwagenrennen

Freitag
07.07.2017
  18.30 Uhr       Beginn
ca. 19.00 Uhr       Musik mit Band  „ZIO“
ca. 21.00 Uhr       Musik mit Band „Me and the Heat“
Ende: 00.30 Uhr 

Samstag
08.07.2017
  13.00 Uhr       Beginn  
ca. 14.00 Uhr       Start des Kinderheuwagenrennen
ca. 15.00 Uhr       Fassbieranstich auf der Rennstrecke 
              Heuwagenrennen
ca. 18.00 Uhr       Siegerehrung 
ca. 19.00 Uhr       Musik mit Band „Cracked Fire“
Ende: 00.30 Uhr 

Kinderprogramm und Spielpark mit Hüpfburg
Großes kulinarisches Angebot durch Eppelheimer Vereine
Weitere Informationen: www.eppelheim.de

07.07 - 08.07.2017

Aktuelles Stellenangebot
 Seite 3
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Aus dem Vereinsleben
 ab Seite 9
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Notrufe
Feuerwehr/Rettungsleitstelle  112
Feuerwehrhaus 76 76 30
Polizei 110
Polizeiposten Eppelheim 76 63 77
Polizeirevier Heidelberg Süd 3 41 80
Krankentransporte 1 92 22
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
zahnärztlicher Notdienst 5 63 98 63
Kinderschutz-Notruf 112
Giftzentrale Ludwigshafen 0621/50 34 31
Wasserwerk 0172 6214893
Friedhof 0174 3461536

Rathaus
Stadtverwaltung – Pforte 794-0

Sprechzeiten im Rathaus:
Mo, Di, Do, Fr 8.30-12 Uhr
Di 14-16 Uhr
Mi 14-18 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
Die Pforte des Rathauses ist zu diesen Zeiten besetzt.

Bauamt 794-602
Bauhof 75 66 48

Bürgeramt 794-120/121/122/123/124/125
Melde-, Passamt, Fundbüro, Ausländerwesen, Führerscheine und 
Fischereischein
Rentenstelle 794-124
Sozialamt 794-120/-121/-125

Friedhofsamt 794-605
Gewerbeamt 794-111
Grundbucheinsichtsstelle 794-154
Kasse 794-217
Grund-, Gewerbe-, Hunde-, Vergnügungssteuer 794-204, 794-206
Wasser- und Abwassergebühren 794-205
Kartenvorverkauf, Rudolf-Wild-Halle 794-402
Personal 794-410/-411/-412/-414
Sekretariat Bürgermeister 794-101
Standesamt 794-113
Zentrale Verwaltung, Ordnungs- und Sozialwesen 794-110

Ö�entliche Einrichtungen
Stadtbibliothek, Jahnstr. 1 766290 
Mo + Fr 13-18 Uhr 
Mi 10-18 Uhr
Sa 10-13 Uhr

Hallenbad, Justus-von-Liebig-Str. 7, 755051 
Mo, Di  geschlossen 
Mi+Do  14-21 Uhr/Warmbadetag 
Fr  14-21 Uhr 
Sa  13-19 Uhr 
So  8-14 Uhr 
Kassenschluß jeweils 45 Minuten vor Schließung des Bades

Schulen
Theodor-Heuss-Grundschule,
Frau Schä�ner 794-145
Kernzeitbetreuung 0176 12013864/7 57 06 92
Friedrich-Ebert-Schule, Frau Sartison 76 33 01
Humboldt-Realschule, Frau Back 76 33 43
Dietrich-Bonhoe�er-Gymnasium, Frau Schuhmacher,  
Frau Katzer 76 55 00

Kindertagesstätten
Kinderhaus Regenbogen, Postillion e.V., Max.-Kolbe-Weg 1
Susanne Lorenz 7390090 bzw. 7390091
Kommunale Kindertagesstätte
Villa Kunterbunt, Kindergarten, Grenzhöfer Str. 20
Michaela Neuer 79 41 70
Evang. Kindertagesstätte Sonnenblume,
Daimlerstr. 27, Edeltraud Schmidt 76 52 50
Evang. Kindergarten, Sche�elstraße 5, Annegret Gross 76 52 90
Evang. Kindertagesstätte Friedrich Fröbel,
Otto-Hahn-Str. 1a, Herma Bopp-Stri�er 76 52 70
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Kath. Kindergarten, St. Elisabeth, Sche�elstr. 11,
Larissa Kuhlmann 76 83 38
Kath. Kindertagesstätte St. Luitgard, Rudolf-Wild-Str. 56,
Angelika Wittmann 76 27 79

Hilfsdienste
AWO – Individuelle
Schwerstbehindertenbetreuung 0 62 03/92 85 30

Jugendtre� – Altes Wasserwerk, Schwetzinger Str. 31, Postillion e.V.
 76 81 42

Kirchliche Sozialstation Eppelheim, Sche�elstr. 11 76 38 32

Kommunaler Seniorentre�, vorrübergehend im Restaurant „Belcanto“

Nachbarschaftshilfe der kirchlichen Sozialstation Eppelheim,  
Peter-Böhm-Str. 48/2 7 56 94 17 o. 76 38 32

Psychologische Beratungsstelle für
Eltern, Kinder + Jugendliche, Konrad-Adenauer- Ring 8 76 58 08

Schwangerschaftskon�iktberatung, Schwangerenberatung, 
sexualpädagog. Prävention:
Mo-Fr 9 – 12 Uhr, Di + Do 15 – 17 Uhr
Donum vitae Regionalverband HD/ Rhein-Neckar e.V., Friedrichstr. 3, 
69117 Heidelberg, Tel. 434 02 81/Fax: 4 34 02 83
 info@donumvitae-hd.de; www.donumvitae-hd.de

Telefonseelsorge 0800/1110111

Diakonisches Werk Rhein-Neckar-Kreis, Friedrich-Ebert-Anlage 9, 
69117 Heidelberg, Tel. 06221/9 72 00, Fax 9 7202 0
E-Mail: heidelberg@dw-rn.de, Termine nach tel. Absprache, www.dw-rn.de
Sozialrechtl. Beratung, Fam.- u. Lebensberatung, Schwangerenberatung 
und Schwangerenkon�iktberatung

Notdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Heidelberg
Alte Eppelheimer Straße 35, 69115 Heidelberg Tel. 116117
Mo, Di, Do 19-7 Uhr, Mi 13-7 Uhr, Fr 19 – Mo 7 Uhr sowie an Feiertagen 
von 0 – 24 Uhr
Augenarzt von 09 – 18 Uhr anwesend.
Notdienst der Kinder- u. Jugendärzte, Uniklinikum, neuenheimer Feld 430,
 Tel. 56-423
Zahnärzlicher Notfalldienst
HD, So�enstraße 29, im Europa-Center: 
tägl. 20 – 6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen Tel. 3 54 49 17

Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD 
www.privad.de Tel. 0 18 05 30 45 05

P�egestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis, 
Hockenheim, Rathausstr. 1, Tel. 522-2623 
Ö�nungszeiten: Di. 8 – 12 Uhr, Mi. 14 – 18 Uhr

Wochenend- und Feiertags-Notdienst der Innung Sanitär – Heizung 
 Tel. 30 11 81
AVR Kommunal GmbH 
Zentrale:  0 72 61/931- 0 
Auftragsannahme: 0 72 61/93 13 10 
Hausmüllabfuhr: 0 72 61/93 12 02 
Gewerbeabfall: 0 72 61/93 13 95 
Störungen bei der Abfuhr: 0 72 61/93 19 31

Apothekendienst:
Freitag, 30.06.
Pfa�engrund-Apotheke, Im Buschgewann 43, HD-Pfa�engrund, 
Tel. 70 75 48
Samstag, 01.07.
Römer-Apotheke, Römerstr. 58, HD-Weststadt, Tel. 2 85 34
Sonntag, 02.07.
Sonnen-Apotheke, Mönchhofstr. 38, HD-Neuenheim, Tel. 40 16 94
Montag, 03.07.
Gaisberg-Apotheke,Rohrbacher Str. 84, HD-Weststadt, Tel. 21092
Dienstag, 04.07.
Fortuna-Apotheke, Kurfürstenanlage 36, HD-Weststadt, Tel. 58 50 70
Mittwoch, 05.07.
Apotheke Rohrbach Markt, Karlsruher Str. 92, HD-Rohrbach, Tel. 33 27 66
Donnerstag, 06.07.
Zentral-Apotheke, Schwetzinger Str. 78, HD-Kirchheim, Tel. 71 67 16
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Aus dem Gemeinderat

GR- Sitzung 26. Juni 2017 – 
Verö�entlichung der Beschlüsse

Der Gemeinderat der Stadt Eppelheim hat in der ö�entlichen 
Sitzung vom  26. Juni  2017 nachfolgend aufgeführte Beschlüsse 
gefasst. 
Die Beschlüsse erhalten Rechtskraft, sobald die Sitzungsnieder-
schrift vom Gemeinderat genehmigt und unterzeichnet ist.

Auftragsvergabe 
Neubau der Sportfreianlagen auf dem Sportgelände an der Her-
mann-Wittmann-Straße (ASV-Sportplatz)
Der Gemeinderat hat beschlossen, spätestens im September 
2017 darüber zu entscheiden, ob die Firma Becker GmbH aus 
Zuzenhausen mit dem Neubau der Sport�ächen – Naturrasen-
spielfeld und Kunstrasenspielfeld – auf dem ASV Sportplatz in der 
Hermann-Wittmann-Straße zu einem geprüften Bruttoangebots-
preis von 1.103.354,18 € beauftragt wird.
Gleichzeitig beauftragte der Gemeinderat die Verwaltung, mit 
der Firma Becker eine Verlängerung der Bindefrist auszuhandeln.

Prüfung der Bauausgaben der Jahre 2011 – 2015 durch die 
Gemeindeprüfungsanstalt
Der Gemeinderat nahm gemäß § 114 Abs. 4 GemO Kenntnis von 
den wesentlichen Inhalten des Prüfungsberichts der Gemeinde-
prüfungsanstalt Baden-Württemberg (GPA) vom 14.11.2016 zu 
den Bauausgaben 2011-2015.

Auftragsvergabe für Wohnunterkünfte zur Unterbringung 
von Flüchtlingen
Das Gremium beauftragte die Verwaltung zur Anschlussunter-
bringung von Flüchtlingen auf dem Grundstück in der Rudolf-
Diesel-Straße 15 Unterkünfte in Holzmodulbauweise (10 Wohn-
einheiten) der Firma CRAMO ADAPTEO GmbH aus Frankfurt für 
die Dauer von 4 Jahren anzumieten.
Der Bau soll sich an die Variante D anlehnen, allerdings mit je 
einem Baukörper von 2 bis 3 Wohneinheiten.

Wasserlieferungsvertrag mit den Stadtbetrieben Heidelberg
Die Mitglieder des Gemeinderates stimmten dem von der Ver-
waltung vorgelegten Entwurf des Wasserlieferungsvertrages mit 
den Stadtbetrieben Heidelberg zu und gaben ihn zur Unterzeich-
nung frei.
Gleichzeitig nahm der Gemeinderat Kenntnis von dem von der 
KOBERA GmbH erstellten Gutachten gemäß § 107 GemO zum 
vorgenannten Wasserlieferungsvertrag. 

Spendenannahme
Der Annahme von Spenden wurde einstimmig zugestimmt.
Eine entsprechende Au�istung der Spenden lag dem Gremium 
vor.

VZ 10 Zentrale Verwaltung, Ordnungs- und Sozialwe-
sen

Wir bitten um Beachtung!
Vom 28.6 bis voraussichtlich 12.7.17 ist 

die Mozartstraße in Höhe des Seniorenzentrums voll 
gesperrt. Der City-Bus kann daher in diesem Zeitraum die 
Haltestelle am Seniorenzentrum nicht anfahren, weshalb 

eine Ersatzhaltestelle in der Peter-Böhm-Straße 
eingerichtet wird.

VZ 01 Personal, Kultur und Wirtschaftsförderung

 
 

 
 
 
Die Stadt Eppelheim, Rhein-Neckar-Kreis, ca. 15.000 Einwohner, mit guter 
Infrastruktur (u.a. alle weiterführenden Schulen am Ort), sucht für ihre 
Stadtbibliothek zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 
 

Bibliotheksassistent/in bzw. Fachangestellte/n für 
Medien- und Informationsdienste  
 
In Teilzeit mit 19,5 h/Wo, zunächst befristet für zwei Jahre. 

 
Das Aufgabengebiet umfasst alle Tätigkeiten im Ausleihbereich, der 
Medienverbuchung sowie die Beratung der Kunden. Die Arbeitszeiten richten 
sich nach den Öffnungszeiten. Von der Bewerberin bzw. dem Bewerber wird 
die Bereitschaft zur Teilnahme an Spätdiensten und dem Samstagsdienst sowie 
die regelmäßige Leistung von Vertretungsstunden (Mehrarbeit) vorausgesetzt. 
 
Detaillierte Informationen erhalten Sie unter www.eppelheim.de 

VZ 20 Finanzen

Erinnerung an die Abgabe der Steuererklärung für die Erhe-
bung der Vergnügungssteuer
Das VZ 20 erinnert daran, dass bis zum 10. Juli die Steu-
ererklärung für die Erhebung der Vergnügungssteuer und 
die entsprechenden Zählwerkausdrucke abzugeben sind. 
Wenn der Stadt Eppelheim keine Steuererklärung zu Grunde 
gelegt wird, wird der Kasseninhalt geschätzt.
Bitte benutzen Sie für die Steuererklärung das neue Formular, 
welches Sie auf unserer Homepage �nden können: http://www.
eppelheim.de/Rathaus/Formulare/Steuererklärung für die Ver-
gnügungssteuer
Wenn Sie Fragen haben können Sie sich bei Frau Scharpf oder 
Frau Kunz melden: Telefon 794 – 204, – 206 oder per E-Mail über 
steueramt@eppelheim.de.

Ö�entliche Zustellung
Der Gewerbesteuerbescheide vom 28.04.2016, Buchungszeichen 
5.0101.000121.7 an die GbR Pampov u. Partner, letzter bekannter 
Firmensitz Seestr.67, zur Zeit unbekannten Aufenthalts, wird hier-
mit gemäß § 11 Landesverwaltungs-Zustellungsgesetz (LVwZG) 
bzw. § 10 Verwaltungszustellungsgesetz (VwZG) ö�entlich zuge-
stellt.
Wegen des unbekannten Aufenthalts der Firma ist die Zustellung 
der Bescheide durch die Post nicht möglich. Es ist daher die ö�entli-
che Zustellung gemäß § 10 VwZG Verwaltungs-Zustellungsgesetz 
Baden-Württemberg durchzuführen.
Die Bescheide können von den zuständigen Personen oder von 
einem ihrer Bevollmächtigten bei der Stadt Eppelheim (Ver-
antwortungszentrum Finanzen, Steuern, Schulstr. 2, Zimmer 5) 
innerhalb von zwei Wochen nach dem Tag der Verö�entlichung 
zu den Ö�nungszeiten eingesehen und abgeholt werden.

Stadtverwaltung Eppelheim 
Eppelheim, den 30. Juni 2017
Dieter Mörlein
Bürgermeister
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VZ 60 Bau

 
 
 

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG 
 

Die Stadt Eppelheim, Rhein-Neckar-Kreis, schreibt auf der 
Grundlage der VOB/A die 

 
Trockenbauarbeiten 

Rohbauarbeiten 
Fensterbauarbeiten 

 
für den Umbau des Geschäftsgebäudes in eine Asylbewerberunterkunft in 

der Werner-von-Braun-Straße 13, Eppelheim öffentlich aus. 
Bitte entnehmen Sie den vollständigen Veröffentlichungstext unter: 

www.eppelheim.de  oder   www.auftragsboerse.de 
 
 

 
Presseinformation der Stadtwerke Heidelberg:
Umstellung der Wasserversorgung in Eppelheim
In Umstellungszeit können Trübungen auftreten; einfach Wasser 
ablaufen lassen.
Ab dem 1. Juli sind die Stadtwerke Heidelberg für die Wasser-
versorgung von Eppelheim zuständig. Bisher wurde die Stadt 
von ihrem eigenen Wasserwerk Eppelheim, betrieben durch die 
Stadtwerke Heidelberg Netze, mit Trinkwasser versorgt. Mit der 
neuen Zuständigkeit für die Wasserversorgung geht auch ein 
veränderter Wasserbezug einher: Es wird Trinkwasser vom Was-
serwerk Schwetzinger Hardt und vom Wasserwerk Rauschen 
bei Heidelberg-Wieblingen geliefert. Damit ist eine hohe Versor-
gungssicherheit gewährleistet. 
Das war auch der Grund, warum sich der Gemeinderat Eppel-
heim für diese Lösung entschieden hatte. Das Wasserwerk Eppel-
heim, in dem größere Investitionen erforderlich gewesen wären, 
wird nun still gelegt.
Durch die Umstellung der Wasserversorgung kann es in der ers-
ten Zeit zu Trübungen beim Trinkwasser kommen. Hintergrund 
ist, dass sich in den Rohrleitungen über die Zeit Wasserinhalts-
sto�e wie Eisen und Mangan ablagern. Durch die neue Wasser-
versorgung verändert sich die Fließrichtung in dem Rohrnetz, 
daher setzen sich diese festen Sto�e frei und färben das Wasser 
rötlichbraun. 
Diese Färbung tritt auch nach längeren Urlauben in vielen Haus-
halten auf. Die Stadtwerke Heidelberg empfehlen, das Wasser 
kurz ablaufen zu lassen, bis die Trübungen verschwinden.

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abgedruck-
ten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institutionen, 
 Parteien, Vereine und Organisationen zuständig.
Die Stadt übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
 Verantwortung.

Aus dem Ortsgeschehen

Geburtstage

Montag, 03.07.
Josef Fedrich  80 Jahre
Gennadij Suslikov  70 Jahre
Otto Klinger  70 Jahre
Mittwoch, 05.07.
Dieter Eschwey  75 Jahre

Selver Incedal  70 Jahre
Donnerstag, 06.07.
Filippo Siragusa  75 Jahre
Freitag, 07.07.
Sonja Treiber  70 Jahre
Samstag, 08.07.
Inge Gierschner  70 Jahre

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!

Stadtbibliothek

VVK zu „Fagrumbelung“ in der Stadtbibliothek Eppelheim 
und im Eppelheimer Buchladen!

Die junge Seite

Für alle Kinder zwischen 7 und 11 Jahren bietet die Naturfreun-
dejugend Baden am Ende der Sommerferien eine 1-wöchige 
Kinderfreizeit vom 3.-9.9.2017 unter dem Motto „Reise in die Zeit“ 
an. Beginnend in der Steinzeit mit Jagen und Beeren sammeln 
über die Römer der Antike, das Mittelalter mit coolen Tänzen 
und die Flowerpowerzeit landen wir schließlich in der Zukunft. 
Täglich gibt es passendes Bastelprogramm, Spiele und noch 
viel mehr. Wir übernachten im Naturfreundehaus Moosbronn 
im Nordschwarzwald in gemütlichen Mehrbettzimmern. Es wird 
täglich frisch gekocht.
Wir freuen uns auf viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die 
mit uns die Reise durch die Zeit erleben möchten. Meldet euch 
schnell an, die Plätze sind begrenzt!

Foto:�inkstock
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Teilnehmen können alle Kinder zwischen 7 und 11 Jahren, der 
Preis beträgt für Mitglieder 209€, für Nichtmitglieder 254€. 
Antrag auf Zuschuss ist möglich. Bildungs- und Teilhabepakete 
können eingereicht werden.
In der Teilnahmegebühr sind Unterkunft, Betreuung, Verp�e-
gung und Programm enthalten. Die Anreise erfolgt eigenständig. 
Infos und Anmeldung unter: Naturfreundejugend Baden; Alte 
Weingartener Str. 37; 76227 Karlsruhe; Tel. 0721/405097; info@
naturfreundejugend-baden.de oder im Internet: www.natur-
freundejugend-baden.de. Bilder gibt es auf dieser Homepage.

Senioren

Akademie für Ältere

Veranstaltungen vom 04. Juli bis 07. Juli 2017
Dienstag, 04. Juli
09:00 1465 Gesundheitswandern > Wanderung Waltraud   
 Nenninger, Albert-Überle-Straße (Bushaltestelle)
11:00 1471 Sportliches Radfahren mit Heinz Schriegel > Fahr  
 radtour, Tre�punkt: Akademie für Ältere
Mittwoch, 05. Juli
09:00 4303 Heidelberg – Restaurant „Zum Güldenen Schaf“ –  
 Universitätsmuseum > Betriebsbesichtigung
 Werner Kolb, siehe Beschreibung
Donnerstag, 06. Juli
14:00 1180 Inkontinenz bei Frauen – ein Thema auch für Män 
 ner > Vortrag Dr. med. Ratiba Ritter, > E06 EG
15:40 4941 Vorbesprechung zur Kulturreise Bregenzer Fest  
 spiele, Karsten Schröder, > E06 EG
Freitag, 07. Juli
08:15 4103 Kochendorf > Kulturfahrt Ingrid Becker, Tre�  
 punkt: Hauptbahnhof HD Bahnhofshalle
14:00 2411 Deutsche Entwicklungszusammenarbeit – Analy  
 se und Perspektiven > Vortragsreihe
 Dr. Manfred E. Matzdorf, Dr. Alfred Kraft, > E06 EG
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an! Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirche

Kirchliche Nachrichten
Fr 30.06. 16.00 „Picco Paulis“
 18.00 TEESTUBE... der Jugendtre� der Ev. Kirche
  „Disco“
 18.45 Kirchenchor
 19.45 Bibelmeditation- betrachtendes Gebet
 20.15 Singkreis
Sa 01.07. 14.00 Trauung in der Josephskirche
  Sebastian Hosse und Marie-Therese geb.   
  Lutz Pfrin. Blázquez
 14.30-
 17.30 Sommerfest( Abschiedsfest) in der Kinderta  
  gesstätte Friedrich-Fröbel, Otto-Hahn-Str. 1a
So 02.07. 10.00 Predigtgottesdienst Pfrin. Blázquez
  19.00 Musik in der Josephskirche
  „Musikalische Weltreise mit Tastenzauber“
  mit Alexandre Bytchkov am Akkordeon
  Werke von J.S. Bach, D. Schostakowitch, A.   
  Piazzolla u.a.
  20.30 Meditation- „Sitzen in der Stille“
  - o�en für jedermann

Mo 03.07.18.00 Werkkreis
Di 04.07.  17.00 Besuchsdienstkreis
   18.00 Ökumenischer Bibelgesprächskreis
   18.00 Tre�en „Gottesdienst“
   19.30 Vortre�en der Dänemark Freizeit
  für die Teilnehmenden und deren Eltern
  im Gemeindehaus
Mi 05.07.  18.00 Frauenkreis „Luthers Lieder“, Ein Abend mit   
  Frau Dr. E. Dahlhaus und Pfarrerin Blázquez
   19.00 Jugendposaunenchor
   20.00 Posaunenchor
Do 06.07. 14.00 Senioren-Tre�
   20.00 Gesamttre�en „Sonntags-um-11“
Fr 07.07.   16.00 „Picco Paulis“
   18.00 TEESTUBE... der Jugendtre� der Ev. Kirche
  „Fotobox-Challenge“
  18.45 Kirchenchor
  20.15 Singkreis
Wochenspruch:3. Sonntag nach Trinitatis
Lukas 19, 10: Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen 
und selig zu machen, was verloren ist.
„Gottesdienst ohne Vorbedingungen“ – Einladung zum ers-
ten Tre�en
Wie würde ein Gottesdienst aussehen, wenn vieles (wenn nicht 
alles) möglich wäre? Wo würde er statt�nden? Wann würde er 
beginnen? Gäbe es Musik, eine Predigt oder würden wir ganz 
andere Formen �nden? Wenn Sie Lust haben, über diese Fragen 
nachzudenken und dann auch einen Gottesdienst konkret zu 
planen und zu gestalten, dann sind Sie herzlich eingeladen. 
Das erste unverbindliche Tre�en der „Projektgruppe“ �ndet am 
Dienstag, 4. Juli 2017, 18.00 Uhr im Blauen Salon des Gemeinde-
hauses (Hauptstr. 56, 69214 Eppelheim) statt. Weitere Informatio-
nen gibt es bei Pfarrer Detlev Schilling (Tel. 06221/760028).
Küchenkraft ab 01.September 2017
Für unsere Kita Friedrich-Fröbel suchen wir eine Küchenkraft 
mit10 Std./W. Ihre Aufgaben: -Vorbereitung, Portionierung und 
Ausgabe von Speisen, -Reinigung von Geschirr und Arbeitsbe-
reich, -Wäschevorbereitung
Infos/Kontakt: Frau Bopp-Stri�er Tel.:06221/765270 Ihre Bewer-
bung schicken Sie bitte bis 15. Juli 2017 an: Ev. Kirchengemein-
de Eppelheim, Hauptstr.56, 69214 Eppelheim
Goldene Hochzeiten
Wenn Sie ein Ehejubiläum wie Goldene oder Diamantene Hoch-
zeit begehen und aus diesem Anlass den Besuch des Pfarrers 
oder einen Dankgottesdienst feiern möchten, so bitten wir, dass 
Sie sich im Pfarramt melden. Die Daten, die wir vom Rathaus der 
Stadt Eppelheim erhalten, sind leider nicht vollständig. Daher 
sind wir auf Ihre Mithilfe angewiesen. Eine frühzeitige Meldung 
ist sehr hilfreich, da die Pauluskirche nicht zu jedem Zeitpunkt 
zur Verfügung steht. Umso früher Sie mit dem Pfarramt Kontakt 
aufnehmen, umso größer ist die Wahrscheinlichkeit, dass wir Ihr 
Ehejubiläum an Ihrem Wunschtermin in der Pauluskirche feiern 
können. Sie erreichen uns unter der Telefonnummer 760027. Die 
Ö�nungszeiten des Pfarramts sind Montag, Dienstag und Freitag 
jeweils 10-12 Uhr und Montag und Donnerstag 16-18 Uhr.
Seniorentre� mit Ka�ee, Kuchen und Gymnastik
Jeden Donnerstagnachmittag tre�en sich Seniorinnen und Seni-
oren im Gemeindesaal der ev. Kirchengemeinde bei der Paulus-
kirche. Bei Ka�ee und Kuchen und manchmal überraschenden 
saisonalen Schmankerln können sich die Besucher unterhalten 
oder werden vom Team des Seniorennachmittags Geschichten 
gelesen, Lieder gesungen oder Spiele angeboten. Außerdem 
wird auch was für die Gesundheit getan: Eine halbe Stunde Gym-
nastik bei Frau Luther. Wer nicht mehr ganz so mobil ist, kann 
den Fahrdienst in Anspruch nehmen. Melden Sie sich im Pfarramt 
unter Tel. 76 00 27. Das Team des Seniorentre�s freut sich auf Sie. 
Gönnen Sie sich etwas Abwechslung vom täglichen Einerlei.
Immer donnerstags von 14-17 Uhr im Gemeindesaal bei der 
Pauluskirche „Unsere Kirche ist o�en! Treten Sie ein!“ Kirchen 
sind Orte, die Menschen die Möglichkeit geben, in der Stille zu 
sich zu kommen, sie sind Rastplätze und Oasen für die Seele, sie 
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sind Orte für Menschen in Not und Orte der Besinnung – eben 
Orte, die zum gelingenden Leben helfen können und das nicht 
nur am Sonntag während des Gottesdienstes. Unsere Pauluskir-
che in Eppelheim ist (außerhalb der Schulferien) für Sie tagsüber 
geö�net: Von Montag bis Donnerstag jeweils von 8.30 Uhr bis 
18.00 Uhr und am Freitag von 8.30 Uhr bis 13.00 Uhr. Genießen 
Sie die Stille inmitten des Trubels, entzünden Sie eine Kerze und 
nutzen Sie die Zeit für ein Gebet. Sollte die Kirche einmal nicht 
zu den genannten Zeiten geö�net sein, dann scheuen Sie sich 
nicht und holen sich im Pfarramt (zu den Ö�nungszeiten) den 
Schlüssel für unsere Pauluskirche.

Katholische Kirche

Gottesdiensttermine:
Eppelheim
Sa. 01.07.08.00 Laudes (Josephskirche)
 11.00 Taufe des Kindes Maximilian Lukas Kieser   
  (Josephskirche)
 18.00 Hl. Messe – Kollekte für den Hl. Vater – (Christ  
  königkirche)
Di. 04.07. 08.30 Hl. Messe (Josephskirche)
  18.00 Rosenkranzgebet (Josephskirche)
Mi.05.07. 10.00 Hl. Messe (Haus Edelberg)
Pfa�engrund
So.02.07. 11.00 Hl. Messe zum Patrozinium – Kollekte für den 
Hl. Vater –
Wieblingen
So.02.07. 10.00 Ökumenischer Gottesdienst zum Stadtteilfest  
  (Kerweplatz)
Tre�punkte
Di.04.07. 14.00 Tre�en der Senioren (FH)
Do.06.07.16.00 Kinderchor „Klangkörperchen“ Kindergarten  
  kinder und 1. Klasse (FH)
 16.30 Kinderchor „Klangkörperchen“ ab Klasse 2 (FH)
 19.30 Kirchenchor (FH)

kfd-Frauengemeinschaft
Herzliche Einladung zum Sommerfest am Freitag, den 7. Juli, um 
18.00 Uhr im Gemeindehaus St. Franziskus. Gäste sind willkom-
men! Beiträge zum Büfett erwünscht.

Musik in der Josephskirche

Sonntag, 02.07.2017  -  19 Uhr  

MUSIKALISCHE WELTREISE  
MIT TASTENZAUBER   

Werke von J.S. Bach,  
D. Schostakowitch, A. Piazzolla u.a. 

Alexandre Bytchkov, Akkordeon 
 

Eintritt frei – Kostenbeitrag nach Ermessen 
 

Ein besonderes Hörerlebnis verspricht dieses Akkordeonkonzert. 
Der bekannte Akkordeonvirtuose und 
Preisträger nationaler und internatio-
naler Wettbewerbe, u.a. zweifacher 
Deutscher Akkordeonmeister, präsen-
tiert die breite Palette der Möglichkei-
ten des Instruments, das in unseren 
Breiten oft nur aus der Volksmusik 
bekannt ist  nicht so in anderen 
Ländern. Alexandre Bytchkov ent-

führt den Zuhörer in unterschiedlichste Musikwelten und entfacht auf 
dem Akkordeon ein wahres Feuerwerk mit hohem künstlerischem 
Anspruch. 
Der Künstler stammt aus Sankt Petersburg (Russland) und lebt mit 
seiner Familie seit einigen Jahren in Mainz. Innerhalb kurzer Zeit hat 
er sich auch in Deutschland einen Namen als herausragender Musi-
ker gemacht. Ob klassische Stücke, leichte Musettewalzer, spritzige 
Tangos oder gefühlvolle russische Romanzen – Alexandre Bytchkov 
fasziniert das Publikum durch seine Virtuosität und sein musikali-
sches Einfühlungsvermögen. (Foto: Simon Zimbardo) 

Pfingstversammlung von Botschaftern Christi e.V.

Gottesdienste �nden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der 
evang. Kirchengemeinde, Hauptstraße 56, statt.

Jehovas Zeugen

Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg,
Königreichssaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstraße 1/7, Jeder 
ist herzlich willkommen.
Ausführliche Erklärungen unter: www-jw-org. Wöchentliche 
Zusammenkünfte: Versammlung HD-Süd, Mittwoch 18.45 Uhr: 
Bibelschulung unter dem Motto: „Unser Leben und Dienst als
Christ“. Samstag 17 Uhr: Bibelerklärender Vortrag, anschließend 
Wachtturm-Studium anhand der Bibel. Versammlung HD-West 
Donnerstag 19 Uhr: Bibelschulung unter dem Motto: „Unser
Leben und Dienst als Christ“. Sonntag 10 Uhr: Bibelerklärender 
Vortrag, anschließend Wachtturm- Studium anhand der Bibel. 
Versammlung HD-Ost Freitag 18.45 Uhr: Bibelschulung unter
dem Motto: „Unser Leben und Dienst als Christ“. Sonntag 17 
Uhr: Bibelerklärender Vortrag, anschließend Wachtturm-Studium 
anhand der Bibel. Jeden zweiten Samstag im Monat um 14 Uhr 
�ndet ein bibelerklärender Vortrag in vietnamesischer Sprache 
statt.
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Schulen, Kinderbetreuung 
und Erwachsenenbildung

Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium

„Ihr bewegt wirklich was in den Leuten!“
Sozialpraktikum am DBG soll Mitgefühl stärken
(uf ) Wenn man die Abiturienten des Dietrich-Bonhoe�er-Gym-
nasiums (DBG) fragt, welche Pläne sie nach dem Abitur haben, 
erhält man oft die Antwort, dass sie ein Freiwilliges Soziales Jahr 
(FSJ) machen wollen. Anregungen dazu haben sie in der zehnten 
Klasse gesammelt, als jeder von ihnen ein zweiwöchiges Sozi-
alpraktikum abgeleistet hat. Auch in diesem Schuljahr haben 
wieder alle Zehntklässler des DBG zwei Wochen lang in Berufen 
mit sozialem Bezug ein Praktikum gemacht.
Organisiert wird die Vergabe von Plätzen durch die beiden DBG-
Lehrerinnen Verena Krebs und Maike Parplies, während des Prak-
tikums werden die Schüler durch Lehrkräfte des Bonhoe�er-
Gymnasiums besucht. Anschließend müssen die Zehntklässler 
ihre Eindrücke und Re�exionen in einem ausführlichen Bericht zu 
Papier bringen, der wie eine Klassenarbeit im Fach Religion oder 
Ethik gewertet wird. Zwei Wochen mit armen, alten, behinderten 
oder kranken Menschen zu verbringen, erfordert ein hohes Maß 
an Einfühlungsvermögen. Daher wird das Sozialpraktikum am 
DBG auch „Compassion“, „Mitgefühl“, genannt, welches die Schü-
ler während dieser 14 Tage entwickeln sollen.

Als Vorbereitung auf diese ungewöhnlichen zwei Wochen haben 
Verena Krebs und Maike Parplies das Diakoniemobil des Diakoni-
schen Werkes Baden ans DBG geholt. Zwei FSJler und eine haupt-
amtliche Mitarbeiterin der Diakonie Baden haben den Schülern 
Informationen zum FSJ gegeben und von ihren Erfahrungen in 
sozialen Einrichtungen berichtet: „Ihr bewegt wirklich was in den 
Leuten! Je länger man da ist, desto besser gefällt es einem. Ihr 
lernt selbständiger zu werden, habt aber nicht die volle Verant-
wortung.“ Tatsächlich konnten das die Zehntklässler bei ihrem 
Praktikum feststellen und kamen voll von intensiven Eindrücken 
aus den zwei Wochen zurück. Nun schreiben sie ihre Berichte 
für den Religions- und Ethikunterricht. – Dass man bei einem 
Sozialpraktikum etwas Gutes tut und sich gleichzeitig langsam 
ans Arbeitsleben herantastet, ist sicher auch den diesjährigen 
Abiturienten wichtig, die sich bereits auf ihr FSJ nach dem Abitur 
freuen. Text: Uta Fink Foto: Dirk Schüssler

Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule

WIR SUCHEN WIEDER ZUSÄTZLICHE JUGENDBEGLEITER/
INNEN - HABEN SIE INTERESSE?
Die Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule wächst – und mit ihr 
der Ganztagesbereich. Im nächsten Schuljahr sind noch mehr 
Klassen im gebundenen Ganztagsbetrieb. Deshalb benötigen 
wir, zusätzlich zu unserem bisherigen Stamm an tollen und 
engagierten Jugendbegleiter/innen, weitere Personen, die ab 

September nachmittags einen Themenkurs leiten möchten.
Wir freuen uns über Ihr Interesse! Weitere Informationen gibt es 
bei der Koordinatorin des Ganztagsbereichs und Mitglied des 
Schulleitungsteams, Nina Lawrenz: Telefon 06221-763301 (Sekre-
tariat FESCH) oder per E-Mail: n.lawrenz-fesch@eppelheim.de

 ©Marc Böhmann

Musikschule

Jetzt anmelden beim Tag der o�enen Tür
Neues Schuljahr ab Oktober an der Musikschule Bezirk 
Schwetzingen e.V.
Am Sonntag, dem 09. Juli 2017 �ndet von 14:30 – 17:00 Uhr 
der zweite diesjährige Tag der o�enen Tür in der Musikschule 
Schwetzingen, Mannheimer Str. 29 statt.
Ab 14.30 Uhr haben Kinder, Jugendliche und Erwachsene die 
Möglichkeit, Instrumente unter der Anleitung von quali�zierten 
Lehrern auszuprobieren, Fragen zu Unterricht, Instrumenten-
bescha�ung, Kosten u. v. a. m. zu stellen. Für das ab Oktober 
beginnende neue Musikschuljahr werden Anmeldungen ange-
nommen. Über drei Etagen stehen den Besuchern Fachlehrer 
folgender Fächer mit Rat und Tat zur Verfügung: Musik für Eltern 
und Kind ab dem 6. Lebensmonat, Musikalische Früherziehung 
für 3- oder 4-jährige, Block- und Quer�öte, Oboe, Klarinette, 
Fagott, Horn, Saxofon, Trompete, Posaune, Akkordeon, Klavier, 
Harfe, Violine, Viola, Violoncello, Gitarre, E-Gitarre, Schlagzeug, 
Keyboard und Gesang.
Ab sofort werden Anmeldungen für das Instrumentenkarussell 
entgegengenommen, welches neu ab 01. Oktober immer don-
nerstags in der Zeit von 15.00 bis 15.45 Uhr in der Musik schule 
statt�ndet. Kinder im Instrumentenkarussell erhalten in klei-
nen Gruppen „Schnupper unterricht“ in den Fächern Block- und 
Quer�öte, Violine, Violoncello, Gitarre, Klavier, Schlagzeug, Oboe, 
Trompete, Posaune und Klarinette.
Weitere Informationen beim Tag der o�enen Tür vor Ort und 
unter www.musikschule-schwetzingen.de.
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.



8   |    Eppelheimer Nachrichten · 30. Juni 2017 · Nr. 26

Volkshochschule

Online-Marketing mit Zero-Budget
Für Selbständige und KMU ist das Internet ein wichtiger Kommu-
nikationskanal. Aber oft fehlen die Ressourcen für mehr Sicht-
barkeit im Web. Agenturen bieten hier Hilfe – aber wie steht es 
bei eigenen Angeboten mit den Kosten und dem Nutzen? Das 
Seminar am 14./15.7. gibt Hilfe zur Selbsthilfe – für ein Online-
Marketing zum Nulltarif. Die Themen sind: Überblick über die 
Möglichkeiten, Grundlagen des (digitalen) Marketing (gute Texte 
und Bilder), Ist die Suchmaschinenoptimierung für das Unterneh-
men geeignet? Digitale PR-Arbeit ohne Budget, Social Media im 
Marketing-Mix, Erfolgsmessung mit Webcontrolling, Kostenlose 
Tools, Tipps: Wie prüft man Agentur-Angebote?
Anmeldungen bis 10.07.17 unter 06221-911 911 oder service@
vhs-hd.de. vhs Heidelberg, Bergheimer Str. 76, 69115 Heidelberg

Waldprojekt

Im Wald ist es schön schattig
Liebe Kinder, liebe Eltern,
nachdem wir durch P� ngstferien und Feiertage etwas mit den 
Abgabeterminen durcheinander waren, kommt jetzt endlich mal 
wieder Neues aus dem Wald. Inzwischen wurde das Floß zunächst 
repariert und beim letzten Tre� en wieder zerlegt, um es stabiler 
wieder zusammenzubauen. Dann wurde doch tatsächlich ein 
Frosch gefangen, was seit Jahren nicht mehr gelungen war. Und 
schließlich konnten wir feststellen, dass die P� anzen doch ganz 
schön gewachsen sind und wir jetzt mal wieder ein paar aus dem 
Teich holen müssen, damit die Tiere mehr Platz haben.
Wir ho� en, dass die Hitzewelle langsam zurückgeht, können 
aber gerade deswegen einen Besuch im schattigen und kühleren 
Wald empfehlen.
Das nächste Tre� en ist am Donnerstag, den 6.Juli 2017 von 
16.30-18.00 Uhr im Eppeler Wald beim Kurpfalzhof
BITTE BEACHTEN! Aufgrund anderer Projekte werden wir auch 
nicht vor 16.30 Uhr im Wald sein können, daher eine Bitte an die 
Eltern: Schicken Sie Ihre Kinder nicht zu früh los!
Wir tre� en uns direkt im Wald. Für diejenigen, die noch nicht bei 
uns waren: Den Wald � ndet man, wenn man Eppelheim Richtung 
Grünschnitt-Abladestelle verlässt, davor links abbiegt und an Bir-
kighöfen und Feldkreuz vorbei fährt. An der folgenden „S-Kurve“ 
rechts Richtung Wald fahren, vor dem Wald links und dann den 
zweiten Weg rechts einbiegen.
Und hier noch das „Kleingedruckte“:
Interessierte Kinder, Jugendliche und auch Erwachsene sind 
jederzeit willkommen. Das Projekt ist o� en, d.h. es ist nicht nötig, 
bei jedem Tre� en dabei zu sein. Jede und Jeder kann kommen, 
wann sie oder er Zeit und Lust hat. Die Tre� en � nden bei fast 
jedem Wetter statt (bei Starkregen, Hagel, oder ähnlichem fällt 
das Tre� en aus)
Noch eine Bitte an die Eltern: Bitte denken Sie daran, den Kindern 
etwas zu trinken mitzugeben, am besten in einer Trink� asche.
Bei Fragen könnt Ihr uns gerne anrufen: Holger 1872378, Peter 
06202/574642. Oder auch anmailen:
Waldprojekt.eppelheim@gmx.de
Bis bald, Peter und Holger

Parteien

Bündnis 90/DIE Grünen www.gruene-eppelheim.de

Unterbringung von Flüchtlingen
Stellungnahme von Stadträtin Isabel Moreira da Silva 
(Zusammenfassung)
Nachdem der Kreis eine Abtretung des Mietvertrags für die 

Unterkunft in der Lilienthalstraße zu einem ortsüblichen Miet-
preis ablehnte, musste eine Alternative her. Diese wurde mit der 
Unterbringung in Holzmodulbauweise auf städtischem Gelände 
in der Freiherr-von-Drais-Straße gefunden. Auch die Grünen-
Fraktion hat sich hierfür ausgesprochen. Voraussetzung ist natür-
lich, dass der Kreis Eppelheim noch einen Aufschub bis Septem-
ber gibt. Da die Stadt mit ihrer Verp� ichtung zur Unterbringung 
von Flüchtlingen nun doch nicht ganz so schlecht dasteht – nicht 
zuletzt auch dank der Arbeit der ehrenamtlichen Helfer, die viele 
ge� üchtete Menschen in eigene Wohnungen vermittelten –, sind 
wir zuversichtlich, dass dies gelingt.
Die Container-Lösung hat gegenüber der Unterkunft in der Lili-
enthalstraße viele Vorteile. Neben den deutlichen niedrigeren 
Kosten ist der Standort dezentral. Die Menschen werden auf 
mehrere Stadtteile verteilt und konzentrieren sich nicht nur auf 
den Norden. Die Holzmodule bilden kleinere Wohneinheiten, 
können ähnlich wie bei den Kindergarten-Containern städtebau-
lich verträglich gestaltet werden und sind energetisch e�  zient. 
Die Stadt kann zudem � exibler auf veränderte Entwicklungen 
reagieren. Trotz der weiterhin unsicheren politischen Weltlage 
ist aktuell nicht damit zu rechnen, dass die Zahl der Flüchtlinge 
zunimmt. Vielmehr zeigt die Erfahrung mit den Menschen, die 
bislang in den Einrichtungen des Kreises untergekommen sind, 
dass sie sich nach ihrer Anerkennung schnellstmöglich integrie-
ren und eigene Wohnungen suchen. So leben bereits heute fast 
50 Flüchtlinge in Privatwohnungen über die Stadt verteilt. Auch 
die Menschen, die in die Freiherr-von-Drais-Straße einziehen 
werden, bleiben nicht für immer dort. Die Anlage ist deshalb nur 
für vier Jahre konzipiert. Zwar werden hier vorübergehend bis zu 
70 Menschen leben. Langfristiges Ziel ist es jedoch, die Anlage 
abzubauen und dauerhaft bezahlbaren Wohnraum für sozial 
Schwache auf gleichem Gelände zu scha� en. Neben der Frage 
der Unterkunft ist es für unsere Fraktion wichtig, auf eventuelle 
Ängste und Befürchtungen der Anwohner einzugehen. Vorbe-
halten begegnet man am besten durch das Kennenlernen von 
Mensch zu Mensch und Aufklärung. Eine frühzeitige Information 
wäre daher wichtig, vielleicht in einer eigenen Informationsver-
anstaltung oder mit einem Tag der o� enen Tür vor Einzug der 
Bewohner.

 

 

Diskutieren Sie mit!  

CDU www.cdu-eppelheim.de

Prominenter Besuch bei der Jahreshauptversammlung der 
CDU Eppelheim (2. Teil)
Sowohl unser Bundestagsabgeordneter Prof. h. c. Dr. Karl A. 
Lamers als auch der Kreisrat und Vorstandsmitglied der CDU 
Rhein-Neckar Thomas Birkenmaier waren zur Jahreshauptver-
sammlung der CDU Eppelheim gekommen. Zu Beginn seines 
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Grußwortes dankte Karl A. Lamers den Mitgliedern der CDU 
Eppelheim, dem Vorstand und der Fraktion für deren unermüd-
lichen Einsatz in den vergangenen Jahren. „In einem internatio-
nalen wirtschaftlich und sicherheitspolitisch schwierigen Umfeld 
ist Deutschland ist ein Ort der Stabilität“, so Lamers. Dies sei im 
großen Umfang der Verdienst der von Dr. Angela Merkel geführ-
ten Bundesregierung.
Bezogen auf den Präsidenten der USA meinte er „Trump scha� t 
es nicht, die Würde des Amtes auszustrahlen.“ Da man sich nicht 
mehr so ohne Weiteres auf die USA verlassen könne, führe dies 
zu neuen Herausforderungen für die deutsche und europäische 
Außen- und Sicherheitspolitik. Von der Außenpolitik kam Lamers 
dann auf die Innenpolitik zu sprechen. Die Menschen wollen sich 
in Deutschland sicher fühlen. Deshalb setzt die CDU auf eine 
schlüssige Innenpolitik: Wir geben unserem Staat die notwendi-
gen Befugnisse, um mit der vollen Härte des Rechtstaates gegen 
Einbrecher, Kriminelle, Terroristen und Extremisten vorzugehen. 
Beispielhaft nannte Lamers die Erhöhung des Strafmaßes für 
Einbruch auf mindestens ein halbes Jahr Gefängnis. Bei der Bun-
destagswahl wirbt Prof. h. c, Dr. Karl A. Lamers um die Erststimme 
und um die Zweitstimme. Wie in den vergangenen Jahren gilt für 
ihn: entweder er kommt mit der Erststimme in den Bundestag 
oder gar nicht, weil er über die Landesliste so gut wie keine Chan-
ce hat. Der CDU Vorsitzende Volker Wiegand sagte Karl A. Lamers 
die volle Unterstützung der CDU Eppelheim zu. „Auf Prof. h. c. Dr. 
Karl A. Lamers könne man sich immer verlassen. Wie kein anderer 
Bundestagsabgeordneter sei Lamers nicht nur in Wahlkampfzei-
ten regelmäßig in Eppelheim, um sich vor Ort ein Bild von den 
Sorgen und Anliegen der Bürger zu machen“, so Wiegand.

v. l. n. r.: Volker 
Wiegand, Prof. h. 
c. Dr. Karl A. 
Lamers, Thomas 
Birkenmaier 
Bild: CDU Eppel-
heim

 

am Dienstag, 11.07.2017 ab 18.30 Uhr 

 

Stadtverband 
Eppelheim 

 

Wir laden ein zum  
 

Grillfest der CDU Eppelheim 
 

am 11.07.2017 ab 18.30 Uhr 
 

 Gartenanlage der Kleingärtner 

(neben Grillhütte) 
 

 

 

Grillfest der CDU Eppelheim 

SPD www.spd-eppelheim.de

El�  Thompsen Minigolf-Turnier
Unter dem Motto „Gemein-
sam Golfschläger schwingen 
– Inklusion � ndet Platz“ � n-
det am Samstag 15.07.2017 
ab 11:00 Uhr in der Gar-
tengolfanlage Ruta, Kirch-
heimer Str. 90 in Eppelheim 
unser diesjähriges Minigolf-
turnier in Kooperation mit 
der AWO statt.
Als Ehrengäste erwarten wir 
diese Jahr unseren Bunde-
tagsabgeordneten Lothar 
Binding, unseren Landtags-
abgeordneten Daniel Born 

und Renate Schmidt von der Projektgruppe Inklusion.
Besuchen Sie uns mit Familie und Freunden, egal ob alt oder 
jung, groß oder klein unser diesjähriges Minigolfturnier.
Lernen Sie nette Leute kennen und erfahren Sie etwas über unse-
re Arbeit und sozialen Projekte.
Wir wünschen uns, dass jeder Mensch in der Gesellschaft akzep-
tiert wird, unabhängig von Alter, Geschlecht oder Herkunft.
Mit Inklusion wird aus dem Nebeneinander ein Miteinander – 
dies sollte in einem gemeinsamen Alltag selbstverständlich sein.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Wir bieten Ka� ee und 
selbst gebackenen Kuchen an. Der Erlös aus dem Verkauf wird an 
die AWO Eppelheim gespendet.
Wer sich jetzt schon anmelden möchte, kann dies gerne bei Sabi-
ne Melugin (sabine.melugin@spd-eppelheim.de) tun.
 Foto: OV SPD Eppelheim

Vereine und Verbände

ASV Judo/Karate

Finn Braß vom ASV-Eppelheim gewinnt die Bronzemedaille 
bei den Bezirksmeisterschaften

An Wochenende nahm Finn Braß 
mit seinem Trainer Eyüp Soylu an 
den Judo Bezirksmeisterschaften 
der Jugend U10 in Hockenheim 
teil.
Finn Braß der in der Alterskas-
se der Jugend U10, bis 25kg 
an den Start ging, konnte sich 
nach guten Kämpfen am Ende 
der Bezirksmeisterschaft, über 
den Gewinn der Bronzemedaille 
recht herzlichfreuen.
Die Judo-Abteilungsleitung Sven 
Lebküchner, Thomas Graupner 
und Eyüp Soylu gratulieren Finn 
Braß recht herzlich zum Gewinn 
der Bronzemedaille bei den 
Bezirksmeisterschaften.
 Foto: Eyüp Soylu

Weitere Infos zur Judo Abteilung des ASV-Eppelheim, sind zu 
erfragen bei Sven Lebkü chner, Telefon 0176 9812 9377 oder 
unter der E-Mail Adresse : lebkuechners@gmx.de
Das Judo Training des ASV-Eppelheim � ndet in Eppelheim im 
Capri-Sonnen-Sport-Center im Gymnastik raum statt. Die Judo 
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Trainingszeiten des ASV-Eppelheim sind wie folgt :
Montag:  17:00 bis 17:30 Uhr Sondertraining
Montag:  17:30 bis 19:00 Uhr Fortgeschrittene 7 – 14 J.
Montag:  19:00 bis 20:00 Uhr Sondertraining
Mittwoch: 17:30 bis 19:00 Uhr Fortgeschrittene 7 – 14 J. 
Mittwoch: 19:00 bis 20:00 Uhr Erwachsene ab 15 J.
Donnerstag: 16:30 bis 17:30 Uhr Kindergarten-Judo 3 – 6 J.
Donnerstag: 17:30 bis 18:30 Uhr Anfänger 7 – 14 J.
Donnerstag: 18:30 bis 19:30 Uhr Sondertraining
Freitag:  19:30 bis 21:00 Uhr Wettkampftraining ab 15 J.

ASV/DJK Fußball

Eppelheimer B-Juniorinnen biegen auf Saison-Zielgerade ein
Zwei Sommerturniere standen für die B-Juniorinnen der SG ASV/
DJK Eppelheim am letzten Wochenende auf dem Programm.
Am Freitagabend ging es nach Ladenburg, wo insgesamt sechs 
Juniorinnen-Teams den „Dr. Carl Benz Pokal“ ausspielten. Die 
Eppelheimer Mädchen kamen unter ihrer Kapitänin Leia Leh-
mann gut ins Turnier und wären gegen Reichartshausen fast als 
Sieger vom Platz gegangen. Gegen den kommenden Bundesli-
gisten aus Speyer gab es beim 0:4 eine Lehrstunde. Im dritten 
Spiel blieb es beim hartumkämpften 0:0. Anschließend gewann 
das Team von Trainer-Duo Marc Böhmann und Thorsten Schmitz 
gegen Gastgeber Ladenburg mit 1:0, nachdem Larissa in Gerd-
Müller-Manier im Fünfmeterraum auf dem Boden den Ball kunst-
voll ins Tor lupfte. Im abschließenden Match gegen die zweite 
Garnitur aus Speyer reichte es zu einem torlosen Unentschieden. 
So erreichten die Eppler B-Juniorinnen einen guten 4. Platz.
Sonntag dann ging es nach Käfertal zum „Erler + Wöppel-Cup“, 
wo die Eppelheimerinnen das Turnier dominierten. Höhepunkt 
war das deutliche 11:1 gegen die äußerst rustikal auftretenden 
Gastgeberinnen. So holten die Mädels in pink mal wieder einen 
Turniersieg und einen schönen Pokal ab.
Und noch eine freudige erreichte die Eppelheimer Fußballwelt: 
Nicola Hauk, Jahrgang 2002, steht im Kader der Badischen 
U-16-Auswahl. Auswahltrainerin Sabine Hartmann nominierte 
die spiel- und kampfstarke Allrounderin letzte Woche. Nicola 
nahm am Wochenende dann gleich beim Kaderlehrgang in 
Schöneck teil, unterstützte ihr Team aber auch noch beim Turnier 
in Käfertal. Herzlichen Glückwunsch, Nicola, für die Auszeich-
nung und viel Erfolg in der Baden-Auswahl!

Die erfolgreichen 
B-Juniorinnen: Laura 
Sommer (Tor), Emma 
Schwanke (Tor), Leia 
Lehmann (C), Nicola 
Hauk, Nora Hübner, 
Alexa Beidinger, Laris-
sa Wirth, Narin Bamer-
ni, Emely Schmitz, Ilay-
da Akkuleliler, Aylin 
Kavartkurt, Selma Caf-
ferty, Michelle Rosario
 Foto: Marc Böhmann

Blaues Kreuz

Die Gruppe des Blauen Kreuzes tri�t sich ab sofort wieder im 
Keller im alten Schulhaus der Theodor-Heuss-Schule, Eingang 
Rathausvorplatz, immer dienstags von 19.30 bis 21.30 Uhr.
Das Blaue Kreuz ist eine Einrichtung der Ev. Stadtmission Heidel-
berg e.V., Plöck 16-18. 69117 Heidelberg,
Tel. 14 98 20, E-Mail: suchtberatung@stadtmission-hd.de

DJK Eppelheim

Die DJK zeigt Flagge
Als christlicher Sport-
verein ist die DJK auch 
im kirchlichen Leben 
aktiv.
Bei der Fronleichnams-
prozession der Seelsor-
geeinheit, die diesem 
Jahr in
Wieblingen gefeiert 
wurde, war wiederum 
die DJK mit ihrem Ban-
ner präsent.
Bannerträger war Jan 
Rothtmund.
 Foto:M.Rothemund

DJK – Judo

Eissportclub Eppelheim

Konstanz im Eisbären-Gehäuse
Mit dem 23-jährigen Janis Wagner haben es die Eisbären 
gescha�t, einen umworbenen Leistungsträger auch in der kom-
menden Spielzeit ans Icehouse zu binden.
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Janis hütet bereits seit der 
Saison 2011 das Eisbären 
Gehäuse, war in den vergan-
genen drei Spielzeiten die 
klare Nummer eins im Tor 
und konnte sich in der ver-
gangenen Spielzeit unter den 
Top-Goalies der Liga behaup-
ten, was den Eisbären nach 
der Hauptrunde zur zweit-
besten Defensiv-Mannschaft 
verhalf.
Die Eisbären freuen sich, ihre 

#46 auch in der kommenden Spielzeit als sicheren Rückhalt im 
Eisbären-Rudel zu wissen. Foto:ECE

Eppelheimer Tennisclub

Jubiläumstag mit Sommerfest am 22. Juli – 50 Jahre ETC
Seit einem halben Jahrhundert gibt es den Eppelheimer Tennis-
club. Ein guter Grund zum Feiern! Deshalb laden wir alle ETCler 
und Freunde ganz herzlich zum Jubiläumstag am 22. Juli ab 11 
Uhr ein. Über den gesamten Tag sind verschiedene Aktionen für 
Groß und Klein geplant. Unser Clubrestaurant Campo Sportivo 
wird mit Pizza, Pasta, Salaten und mehr für das leibliche Wohl 
sorgen.
Die Highlights auf einen Blick
> Showkampf: Julian Gast vs. Simon Stadler
> Image� lm
> Aufschlag-Geschwindigkeitsmessung
> Kinderolympiade und Kleinfeldtennis
> ETC-Mixed Cup
> Au� ührung der ETC-Jugend
> Showact: Three and a half Thrombones
> Tombola
> Jugenddisco
> u.v.m.
Das komplette Programm inkl. Uhrzeiten auf der Website unter 
www.etc-eppelheim.de. Wir freuen uns auf euer Kommen!

1
1

               Jubiläumstag

  22. Juli 2017 ab 11 Uhr

Unser Clubrestaurant Campo Sportivo sorgt über den gesamten 
Tag für das leibliche Wohl!

KV 1962 Eppelheim

U14 deutscher Meister
Der KVE Eppelheim hat bei den deutschen Jugendmeister-
schaften in Hemsbach seine hervorragende Jugendarbeit unter 
Beweis gestellt. Nach der Vizemeisterschaft im Vorjahr stand die 
U14 männlich im Teamwettbewerb ganz oben auf dem Trepp-
chen. Schärfster Konkurrent und Titelverteidiger war die Mann-
schaft aus Ascha� enburg. Startspieler Rafael Kahl brachte die 
Eppelheimer Jungs mit 414 Kegeln auf einen guten zweiten 
Platz, zwei Kegel hinter TuS Gerolsheim und mit einem klei-
nen Vorsprung auf Ascha� enburg. Adrian Rupp konnte mit 394 
Kegeln sogar Boden gegenüber den Führenden und den Ver-
folgern gut machen. Youngster Marcel Gorth, eigentlich noch 
U10-Spieler, agierte nervenstark und nahm seinem zwei Köpfe 
größeren Ascha� enburger Gegner mit 421 Kegeln 21 Zähler ab. 
Hendrik Erni lieferte sich am Schluss ein packendes Duell mit den 
Kontrahenten aus Ascha� enburg (437) und TuS Gerolsheim (450) 
und konnte mit 449 Kegeln als zweitbester Spieler des Turniers 
die deutsche Meisterschaft für die Eppelheimer U14 sichern. Der 
Zwöl� ährige zeigte mit 71 und 86 Kegeln eine hervorragende 
Abräumleistung. „Ich bin mega stolz auf meine Jungs“, freute sich 
Teamcoach Sirikit Bühler. „Sie haben sich hervorragend präsen-
tiert und eine starke Mannschaftsleistung gezeigt.“ Die Mann-
schaft ist so jung, dass sie auch noch im nächsten Jahr in dieser 
Formation antreten kann. Beste Erfolgsaussichten also.
Ergebnis, Mannschaftswettbewerb, U14 männlich: 1. KV Eppel-
heim 1678 Kegel (Rafael Kahl 414, Adrian Rupp 394, Marcel 
Gorth 421, Hendrik Erni 449), 2. VDK Ascha� enburg 1614, 3. TuS 
Gerolsheim 1610.
Auch im Einzelwettbewerb der U14 war der KV Eppelheim sehr 
erfolgreich und holte gleich zwei Medaillen durch Hendrik Erni 
und Adrian Rupp. Erni hatte im Vorlauf Probleme und ergatterte 
mit nur 411 Kegeln gerade noch den letzten Finalplatz. In Füh-
rung lag der Favorit und spätere deutsche Meister Raphael Spal-
ding aus Ascha� enburg, elf Kegel vor Adrian Rupp. Hendrik Erni 
ließ sich von seinem mäßigen Vorlauf nicht beirren und legte im 
Finale als erster Starter gleich mächtig los. Mit herausragenden 
326 Kegeln in die Vollen und 161 im Abräumen bei zwei Fehlern 
erzielte er mit 487 Kegeln einen neuen deutschen Rekord für 
die Altersklasse U14. Spalding rettete sechs Kegel Vorsprung 
ins Ziel, während Rupp nur 130 Kegel abräumte und mit einem 
Zähler mehr als der Gerolsheimer Ben Greifenberg etwas glück-
lich die Bronzemedaille holte.  Marcel Gorth startete im U10-Ein-
zelchampionnat diesmal für den KV Plankstadt, nachdem er mit 
Eppelheim deutscher U14-Meister geworden war. Im Vorjahr 
noch Vizemeister, war er diesmal mit 599 Kegeln – bei der U10 
gibt es kein Abräumen – nicht zu schlagen. 30 Kegel betrug sein 
Vorsprung auf den Eppelheimer Cassian Danz. Die U18-Akteure 
des KVE blieben glücklos. Philipp Kießling kam nur auf 410 Kegel, 
Leonard Erni � el krankheitsbedingt aus.
Ergebnisse Einzelwettbewerbe, U10-Championat männlich: 1. 
Marcel Gorth (KV Plankstadt) 599 Kegel, 2. Cassian Danz (KV 
Eppelheim) 569. U14 männlich: 1. Raphael Spalding (VdK Aschaf-
fenburg) 904 Kegel, 2. Hendrik Erni (KV Eppelheim) 898, 3. Adrian 
Rupp (KV Eppelheim) 875.

Die U14 des KV Eppelheim ist deutscher Meister; von links: Team-
coach Sirikit Bühler, Marcel Gorth, Adrian Rupp, Rafael Kahl, Cassian 
Danz, Hendrik Erni, Jugendwartin Justine Rupp. Foto: Achim Rühle.
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Kleintierzuchtverein

Gockelfest         01. und 02. Juli 

 

 

 

 

 

 

 

Samstag, 01. Juli ab 16 Uhr 
Sonntag, 02. Juli ab 10 Uhr 

 

Frisch gegrillte Hähnchen, große Kuchenauswahl 
Samstag mit Live Musik 

 
Verein der Kleinzüchter Eppelheim. 

Hermann- Wittmann- Straße 

Turnverein Eppelheim www.tve1927.de

TVE beim Mannheim-Marathon
In diesem Jahr fand der SRH-Dämmermarathon am 4.Juni, P�ngs-
sonntag, statt und die TVE Running Crew nahm in gleicher Beset-
zung wie 2016 daran teil. Pünktlich um 18:30 bei angenehmen 
20 C ging das große Rennen los. Startläufer war Markus Schwab, 
der 15,1 km lief, dann folgten Klaus Stratmann mit der Distanz 
von 5,9 km, Gerd Fielsinger mit 6,5 km, Sven Stratmann mit 6,5 
km und sein Bruder Jan als Schlußläufer über 8,195 km. Das Team 
brauchte gerade einmal 3:16:12 Stunden über die 42,195 km und 
war damit 3 Minuten schneller als im Vorjahr. Eine Superleistung! 
Das war der 21. Platz von insgesamt 273 Sta�eln

 Foto: Markus Schwab

TVE Leichtathletik www.tve-leichtathletik.de

TV Eppelheim walkt um den Leferenz Steinbruch
10 Walker vom TVE besuchten die Walking Freunde der DJK Dos-
senheim beim Walking Event zum 90 jährigen Jubiläum.
Glücklicherweise durften wir bei angenehmen sommerlichen 
Temperaturen einen tollen Tag unterhalb und oberhalb des Lefe-
renz Steinbruch erleben.
Für uns waren die Strecken 11.1 und 14.3 km interessant. Und 
trotz der pro�lierten Strecke, hatten wir alle Spaß und konnten 
die Natur und die schöne Aussicht in die Rhein Ebene genießen.
Bei unserem 3 Walking Event im Jahr 2017 konnten wir je nach 
Belieben die Strecken bewältigen. Ob Wettkampf, gemütliche 
Wanderung, kleiner Fitness Test, oder schöner Wochenausklang, 

jeder fand seine Gruppe und Freude.
Auf dem Festplatz am Steinbruch, spielten die Oberkrainer mit 
zünftiger Musik bei unserem Einlauf, es hat an diesem Sonntag 
wirklich alles gepasst !!

Vielen Dank an die DJK Dossenheim für die Organisation dieser 
gelungenen Veranstaltung und bei der kulinarischen Vielfalt.
Eins ist gewiss beim 9. Walking Event ist der TVE wieder dabei
 Bild und Text Andreas Walter

VdK

55 Aussteller am 5. Juli bei VdK-Gesundheitsmesse in Heil-
bronn
Einen Rekord kann der Sozialverband VdK verbuchen. 55 Aus-
steller kommen am 5. Juli zur VdK-Gesundheitsmesse in die 
Harmonie Heilbronn. Die Messe (10 bis 14.30 Uhr) anlässlich 
der Landesschulung für Behindertenobleute können alle Bür-
ger gratis besuchen. Nur die zerti�zierte Fortbildung erfordert 
Anmeldung und Seminargebühr (110 Euro). Wegen etwaiger 
Restplätze sollten sich Interessierte sofort an den Landesverband 
(www.VdK-bawue.de) wenden. Zur Messe kommen neben VdK-
Einrichtungen wie Patienten- und Wohnberatung, VdK Reisen, 
VdK Sozialrechtsschutz gGmbH weitere soziale Einrichtungen, 
Berufsförderungswerke, Rehaträger, Selbsthilfegruppen, Klini-
ken, P�egestützpunkte, Vertreiber von Rehaprodukten sowie 
Autoumrüster und eine Behindertenfahrschule mit Autos zum 
Besichtigen.

Natur und Umwelt

KLiBA

Energiespartipp:
Mit kompetentem Rat im Rücken: Weiterdenken beim Sanie-
ren
Ein Service Ihrer Stadt Eppelheim
Sie planen Ihr Haus komplett energetisch zu modernisieren? 
Dann holen Sie sich in Ruhe kompetenten Rat. Denn für ein 
solches Vorhaben gibt es eine Menge Fördergelder, besonders 
bei einer „Generalüberholung“. Denken Sie auch an die Zukunft 
und beseitigen Sie über�üssige Barrieren. So werten Sie Ihr Haus 
kräftig auf. Die KliBA informiert Sie neutral und umfassend.
„‘Lohnt sich eine ganzheitliche Sanierung für uns überhaupt?‘ 
Viele Menschen, die zu uns in die Beratung kommen, fragen sich 
das“, berichtet Dr. Klaus Keßler, Geschäftsführer der KliBA. Seine 
Antwort ist: Ja! Denn egal, ob die Heizungsanlage veraltet ist, 
eine Dach- oder Fassadendämmung ansteht oder die Fenster 
marode sind: Einzelaktionen sind im Verhältnis nicht so wirksam. 
Den maximalen Sanierungse�ekt erzielt, wer alles mit einbezieht. 
Damit erhalten Eigentümerinnen und Eigentümer auch langfris-
tig den Wert ihres Hauses. Wie aber lässt sich das bewerkstelligen 
und wer berät wirklich unabhängig?
„Ein fundierter Start ist die kostenfreie Erstberatung bei uns“, 
emp�ehlt Keßler. Dabei erfahren Sie alles über sinnvolle Sanie-
rungsschritte, technischen Lösungen, mögliche Fördermittel und 
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gesetzliche Au�agen. Wir besprechen mit Ihnen die notwendi-
gen nächsten Schritte. Wie es weitergeht, ist ganz unterschied-
lich und individuell. Vielleicht ist eine Baubegleitung durch einen 
Architekten oder eine geförderte Vor-Ort-Beratung das Richtige. 
Oder wir konnten schon alle o�enen Fragen klären und Sie kön-
nen konkrete Angebote einholen.
„Denken Sie bei Ihrer Planung auch an morgen“, rät der Agentur-
leiter außerdem. Sind die Handwerker einmal am Werk, lassen 
sich Umbauten für ein barrierefreies Zuhause gleich mit einpla-
nen. So staubt es richtig – aber nur einmal.
Auch mit einbeziehen in die Planung müssen sanierende Haus-
besitzer das baden-württembergische EWärmeG, das Erneuer-
bare-Wärme-Gesetz. Es besagt, dass wer seine Heizungsanlage 
austauscht, danach 15 Prozent der Wärmeenergie aus erneuer-
baren Quellen beziehen muss, wie beispielsweise Solaranlagen, 
Holzpellets oder Wärmepumpen. Um die Vorgabe zu erfüllen, 
gibt es zudem verschiedene Ersatzoptionen.

„Lassen Sie sich jetzt 
beraten und investieren 
Sie mit einem guten 
Gefühl in die Zukunft“, 
fasst Keßler zusammen, 
„ein behagliches Wohn-
gefühl, ein energie- und 
kostensparender Alltag 
und ein zeitgemäßes 
Zuhause sind der Lohn.
“ Foto: KEA

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: Tho-
mas Hennig ist regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich 
kostenfrei und unverbindlich.
Rufen Sie uns einfach an oder vereinbaren Sie einen Termin 
für eine der nächsten Beratungen im Rathaus Eppelheim 
am Mittwoch, den 05. oder 19. Juli, zwischen 16:30 und 
18:30 Uhr. Telefon 06221 794603 (Herr Peter Schmitt). E-Mail: 
p.schmitt@eppelheim.de
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Anmeldung bis 07.07.2017 für „Projekte an Schulen zum 
Thema Energie und Klimaschutz“ für das nächstes Schuljahr 
2017/2018 - „Förderprogramm
Worum geht es?
Das Projekt „Energie und Klimaschutz an Schulen“ läuft seit 2010. 
Die KliBA ist regionaler Partner und Veranstalter des landeswei-
ten Projektes in Heidelberg und im Rhein-Neckar-Kreis.
Das Projekt verfolgt das Ziel, Kinder und Jugendliche für den 
Klimaschutz zu sensibilisieren und zu gewinnen! In Unterrichts-
einheiten oder Projekttagen werden abwechslungsreich und all-
tagsnah Zusammenhänge zwischen dem Klimaschutz und unse-
rem täglichen Energieverbrauch näher gebracht. Gemeinsam mit 
den Schülerinnen und Schülern werden Ideen erarbeitet, wie sie 
ihren Alltag klimafreundlicher gestalten können. 
Das Projekt richtet sich an Schülerinnen und Schüler sowie deren 
Lehrkräfte aller Schulformen (Grundschule, Werkrealschule, Real-
schule, Gymnasium, Gesamtschule, Förderschule etc.) in den 
Klassenstufen 3 bis 10. Empfehlenswert ist die Durchführung ab 
Klassenstufe 3 zu starten.
Da wir den Antrag auf Förderung zeitnah stellen müssen, bitten 
wir um Rückmeldung bis zum 07. Juli 2017, ob und welche 
Schulen sich an dem Programm beteiligen möchten.
Bitte melden Sie uns per Mail oder telefonisch folgende Anga-
ben.
Alternativ können Sie das angehängte Anmelde-Formular (Word-
Format und PDF-Format) ausfüllen und an uns zurück mailen 
oder faxen:
• Stadt bzw. Gemeinde
• Name der Schule
• Anzahl der Klassen (z.B. 3 Klassen: 4a, 4b, 4c)
• Wahl des Angebotes:
 - Unterrichtseinheiten „Energie und Klimaschutz am   
 Beispiel Strom“
 aus 2 Einheiten zu je 1 Doppelstunde je Klasse – 

 für alle  Schularten von Stufe 3 bis 10.
 - Unterrichtseinheit „Treibhauseffekt und Klimawandel“
 aus 1 Doppelstunde je Klasse – für Grundschule Stufe 3  
 bzw. 4.
 - Unterrichtseinheit „Erneuerbare Energien“
 aus 1 Doppelstunde je Klasse – für Grundschulen Stufe  
 3 bzw. 4.
 - Projekttag „Energie- und Klimaschutz“
 aus 6 Schulstunden in 1 oder 2 Teilen – für Grundschu  
 len Stufe 3 bzw. 4.
• Ansprechperson (wenn schon bekannt)
Nähere Infos unter:
KliBA gGmbH, Heidelberg – Rhein-Neckar-Kreis
Wieblinger Weg 21, 69123 Heidelberg
Tel. 06221-99875-0  Mail: a.koehler@kliba-heidelberg.de

Informationen, Kulturelles

AG Demographie

Rückblick zur Vortragsreihe zum Thema Demenz: „Hilfe beim 
Helfen“ – Herausforderung und Verständnis
Demenz ist ein Thema, mit wachsender Bedeutung, dass auch in 
Eppelheim viele Menschen beschäftigt. Aus diesem Grund ent-
schloss sich die Arbeitsgruppe (AG) Demographie, in Kooperati-
on mit dem Haus Edelberg in Eppelheim, sich des Themas mittels 
einer Vortragsreihe vor Ort anzunehmen. Die Vortragsreihe bün-
delte die Expertise zu diesem Thema mittels verschiedener Gäste, 
um ein umfangreiches, völlig auf Eppelheim abgestimmtes Bild 
zu zeichnen.

 Die Reihe fand von April bis Juni an acht aufeinanderfolgenden 
Wochen, jeweils Dienstagabends, statt, um genug Zeit und Raum 
für persönliche Fragen zu geben und umfassend zu informieren. 
Die P�ege von Demenzerkrankten Personen ist noch immer mit 
vielen Tabus verbunden, weshalb sich die Reihe an eine kleine 
Gruppe von Angehörigen richtete um Raum zum gegenseitige 
Austausch zu geben, von Erfahrungen zu berichten sowie schöne 
und schlimme Momente teilen zu können.
Neben dem Krankheitsbild, der Perspektive der Betro�enen, und 
dem Handeln in herausfordernden Situationen wurde auch auf-
gezeigt welche unterstützenden Angebote es konkret in Eppel-
heim gibt. So konnten auch Gastreferenten vom P�egestütz-
punkt Plankstadt/Eppelheim, dem Heidelberger Amtsgericht 
und P�egediensten im Rahmen von größeren Vorträgen ein 
vielschichtiges Bild zeichnen und auch komplizierte, persönli-
che Fragen beantworten. Den Abschluss der Reihe bildete ein 
zusammenfassender Vortrag mit Herrn Leptihn (Experte zum 
Thema Demenzerkrankungen und Hausleiter im Haus Edelberg in 
Bellheim), der die individuellen und enormen Herausforderungen 
der Krankheit für die Betro�enen und ihre Angehörigen noch 
einmal veranschaulichte und so die Teilnehmer zu Rückmeldun-
gen und Nachfragen ermutigte. Foto: E.Klett
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AVR

Nächste Schadsto�sammlung der AVR Kommunal GmbH in 
Eppelheim
In vielen Haushalten fallen gelegentlich Produkte an, die umwelt-
gefährdende Sto�e enthalten. Bei der Schadsto�sammlung der 
AVR Kommunal GmbH können diese Sto�e umweltgerecht ent-
sorgt werden.
Am Samstag, den 01.07.2017 können die Bürgerinnen und Bür-
ger Schadsto�e von 08:00 bis 12:00 Uhr auf dem Parkplatz der 
Rhein-Neckar-Halle im Maximilian-Kolbe-Weg beim Schad-
sto�mobil abgeben.
Schadsto�e, wie �üssige Lacke, Pinselreiniger, P�anzenspritz-
mittel, Rostschutzmittel, Spraydosen, Reinigungsmittel etc. aus 
Haushalten werden bei der Schadsto�sammlung in haushaltsüb-
lichen Mengen angenommen.
Wandinnenfarben (Dispersionsfarben) werden nicht beim 
Schadsto�mobil angenommen, da sie keine Schadsto�e ent-
halten. Diese Farben gehören ausgehärtet in die Restmülltonne. 
Die leeren Behälter können über die Grüne Tonne plus entsorgt 
werden.
Leere Farb-, Lackdosen und -eimer sowie leere Spraydosen gehö-
ren in die Grüne Tonne plus.
Die Schadsto�e sollten aus Sicherheitsgründen in der Original-
verpackung angeliefert werden und auslaufsicher verpackt sein, 
außerdem dürfen die einzelnen Gebinde nicht schwerer als 20 kg 
und nicht größer als 30 l sein.
Autobatterien (Bleiakkumulatoren) unterliegen einer Pfand-
p�icht und werden vom Handel zurückgenommen.
Leuchtsto�röhren und Energiesparlampen können bei den 
AVR Anlagen Sinsheim, Wiesloch, Ketsch und Hirschberg kosten-
los abgegeben werden.
Altöl wird ebenfalls nicht bei der Schadsto�sammlung ange-
nommen. Hier besteht eine Rücknahmep�icht für den Handel. 
Tankstellen und Werkstätten nehmen häu�g Altöl an.
Die AVR Kommunal GmbH bittet die Bevölkerung, Schadsto�e 
nur zu den angegebenen Terminen beim Personal des Schad-
sto�mobils abzugeben, um Gefährdungen für spielende Kinder 
und die Umwelt zu vermeiden.

Informationen zur Abfallwirtschaft für Eppelheim
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick Juli 2017

2Rad-Behälter und Glasbox:
Restmüll           Biomüll        Grüne Tonne plus  Glasbox 
6./20.            3./17./31.      13./27.                  21.
Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden 
abgeholt:
Sperrmüll/Altholz      Grünschnitt            Alttextilien/Schuhe 
5./19.                         5./19.            4./18.
Schadsto�sammeltermine:
Standort: Parkplatz Rhein-Neckar-Halle, Maximilian-Kolbe-
Weg : 01.07.2017
Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regel-
abfuhrtag abweichenden Abfuhrtermin.
NEU: Elektrogeräte/Schrott: Keine Verö�entlichung der Abfuhr-
termine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach der Anmeldung 
schriftlich mitgeteilt.

Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis

K 4147 zwischen Plankstadt und Kreisgrenze: Wegen Erneue-
rung der Fahrbahndecke ab 5. Juli gesperrt
Ab Mittwoch, 5. Juli wird im Auftrag des Rhein-Neckar-Kreises 
die Fahrbahndecke der Kreisstraße (K) 4147 zwischen der Hand-
schuhsheimer Straße in Plankstadt und der Kreisgrenze zu Hei-
delberg auf rund 1,3 Kilometer Länge erneuert. Hierfür muss 
diese Strecke für den gesamten Verkehr voll gesperrt werden. 
Anlieger innerhalb des Baubereichs können zu- und abfahren, 

soweit es der Bauablauf zulässt. Eine Umleitung über K 4146 – K 
9703 – Grenzhof – K 9709 ist ausgeschildert.
Im Zuge der Baumaßnahme werden zirka 8.200 Quadratmeter 
Asphalt�äche mit einem Kostenaufwand von rund 250.000 Euro 
neu hergestellt. Die Verkehrssperrung kann voraussichtlich bis 
zum 16. Juli beendet werden.

Deutlich mehr Hantavirus-Fälle als im Vorjahr Gesundheits-
amt Rhein-Neckar-Kreis/Heidelberg empfiehlt Vorsorgemaß-
nahmen
Im ersten Halbjahr gab es deutlich mehr Hantavirus-Fälle im 
Rhein-Neckar-Kreis und Stadtkreis Heidelberg. So die aktuelle 
Information aus dem Gesundheitsamt im Landratsamt Rhein-
Neckar-Kreis, das auch für den Stadtkreis Heidelberg zuständig 
ist. „Bisher sind im Jahr 2017 dem Gesundheitsamt 24 Hantavi-
rus-Erkrankungen gemeldet worden“, berichtet Dr. Anne Kühn, 
zuständige Ärztin beim Gesundheitsamt. Im Vergleich dazu: 2016 
wurden nur fünf Meldungen beim Gesundheitsamt registriert.
Wie kann es zur Erkrankung kommen?
Holzstapel versetzen, den Keller ausmisten oder die Balkonmöbel 
endlich aus dem Schuppen befreien, um unbeschwert die Sonne 
zu genießen - die Vorbereitungen für den Sommer sind vielfältig. 
Und man denkt dabei an viele Dinge. Nur nicht an eine Gefahr 
für die eigene Gesundheit. Doch gerade im Winter sind Schup-
pen, Kellerräume und Holzstapel oft Rückzugsort für Mäuse und 
andere Nagetiere, und über deren Kot kann das Hanta-Virus 
übertragen werden.
Was also kann man tun, um eine Infektion zu vermeiden?
„Zunächst einmal alles vermeiden, was Nager anlocken könnte“, 
empfiehlt Anne Kühn. „Keine Lebensmittel oder Tierfutter offen 
stehen lassen und Essensreste in verschließbaren Mülleimern ent-
sorgen, damit die Tiere nicht durch Nahrung angelockt werden“, 
sagt sie weiter. Aber wenn es doch zu Mäusebefall gekommen 
ist, vielleicht sogar eine tote Maus im Keller entdeckt wird? „Tra-
gen sie Mund-Nasenschutz und Handschuhe für die Reinigung, 
lüften Sie im Vorfeld gründlich durch und, wenn immer möglich, 
benetzen Sie den Boden oder das tote Tier vorher mit Wasser, um 
Staubaufwirbelung zu vermeiden. Nach der Reinigung können 
handelsübliche Desinfektionsmittel für die Oberflächen verwen-
det werden“, rät die Expertin des Gesundheitsamtes
Während all diese Maßnahmen natürlich immer angeraten sind, 
haben sie dieses Jahr jedoch besondere Bedeutung: Durch eine 
gute Bucheckern-Ernte letzten Herbst hat sich die Zahl der Rötel-
mäuse, die das Virus übertragen, stark erhöht. Zusammen mit 
dem kalten Winter, der die Tiere näher an die menschlichen 
Behausungen getrieben hat, führt das zu deutlich mehr gemel-
deten Hanta-Virus-Erkrankungen als im Vergleichszeitraum im 
Vorjahr
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschli� wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie 
Wir verwenden zu 100 %  zerti�zierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de
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